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28. Mai 2021 

Testbescheinigungen kosten wieder Lernzeit 

Am Donnerstagabend teilt das Schulministerium mit, dass ab dem 31. Mai 2021 
bei den Schultestungen jeder getesteten Person auf Wunsch für jede Testung, 
an der sie unter Aufsicht teilgenommen hat, von der Schule ein Testnachweis 
ausgestellt (§ 1 Absatz 2b Satz 4 CoronaBetrVO und § 4a CoronaTestQuaran-
täneVO) werden kann (www.msb.nrw.de). 
Trotz positiver Effekte durch diese Aufwertung bedeutet dies, dass 

- Lehrkräfte – neben Hygiene-, Kontaktverfolgungs- und Testmanagement – 
wieder zusätzliche Aufgaben übernehmen müssen und 

- ein durchschnittliches Berufskolleg künftig über 2.200 Testbescheinigungen 
pro Woche ausstellen muss. 

Teststrategie jetzt endlich nachbessern 
Die Belastungen der Pandemie werden uns ins neue Schuljahr begleiten. 
Gleichzeitig kehren jetzt in fast allen öffentlichen Berufskollegs über 320.000 
Schülerinnen und Schüler wieder in den Präsenzunterricht zurück. Zusätzlich 
werden nun mehr als 150.000 mündliche Prüfungen durchgeführt.  
Dies alles ist nur möglich, weil Lehrkräfte und das schulische Personal 
mit einem enormen Einsatz den erfolgreichen Bildungsabschluss ihrer 
Schülerinnen und Schüler weiter sichern.  
Der vLw fordert von der Landesregierung erneut eine konkrete, schulall-
tagstaugliche Teststrategie, die das Gesundheitsrisiko für alle und den 
Verwaltungsaufwand für die Lehrkräfte minimiert. 

Lerndefizite abbauen – jetzt mehr Planstellen  
Um die Lerndefizite unserer Schülerschaft abzubauen, können die angekün-
digten Bundesmittel für Feriennachhilfe etc. bei manchen Schulformen 
zweckmäßig sein. 
Die Berufskollegs benötigen für ihre Schülerschaft im Schuljahr 2021/22 
zusätzliche Lernzeit in Schule und kleinere Klassen. 
Diese Maßnahmen können durch eine befristete Verbesserung der 
Schüler-Lehrer-Relation zumindest in den Anlagen B und C sowie zu-
sätzliche Anrechnungsstunden ermöglicht werden. 
Für die Berufskollegs sind zum 01.11. weitere Planstellen erforderlich, 
um auch Perspektiven für neue Lehrkräfte zu bilden. 

Mit kollegialen Grüßen 

Hilmar von Zedlitz-Neukirch    Jens Pätzold 
Vorsitzender      Stellv. Vorsitzender 

http://www.msb.nrw.de/

